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9. Juni. In Burgdorf wird das

Emmenthaüsche Wett- und
Weiberschiessen durchgeführt.

— In Niederbipp wird die neuer-
stellte Kleinkaliberschiessan-
läge in der Antern offiziell
übergeben.

— Die Teilnehmer des Internat.
Kongresses für Militärmedizin
werden in zwölf Postautomobi-
len auf den Sustenpass gebracht.
Auf der Umer Seite werden
Demonstrationen von Verwun-
detentransporten im Gebirge
durchgeführt.

10. Juni, f in Muri bei Bern alt
Pfarrer Ernst Kocher im Alter
von 82 Jahren.

— Der Pferdemarkt von Saigne-
légier kann dieses Jahr sein
SOjähriges Jubiläum begehen.

— Der Rebgesellschaft am Bie-
1er See ist es gelungen, für
nahezu hundert französische
Mädchen, zum grössten Teil aus'
Savoyen, die Einreisebewilli-
gung zu erhalten zur Hilfe in
den Reben.

— Im Monat Mai ereigneten sich
im Kanton Bern 303 Strassen-
Unfälle, bei denen 225 Personen
verletzt wurden, davon 10 töd-
lieh.

11. Juni. Auf der Rothenfluh un-
weit Wilderswil wird durch
Holzer, die vom Abkochen Glut
hinterliessen, ein Waldbrand
verursacht. Die Feuerwehr
muss an zwei Tagen ausrücken.

12. Juni. In Zürich tagen die
«Freunde der Schweizer Geige»;
ein Künstlerquartett spielt auf
Instrumenten, die ;in Biienz
hergestellt wurden.

— Eine Versammlung von Dele-
gierten verschiedener an der
Jura-Strasse interessierten Ver-
kehrs-jßffd Wirtschaftsverbände

bildete eine Vereinigung zur
Verteidigung der Jura-Strasse
auch des Kantons Bern.

13. Juni. In Leuzigen wird die im
75. Altersjahr stehende Rosette
Jakob zu Grabe getragen. Sie
stand während 40 Jahren bei
der gleichen Bauernfamilie in
Diensten.

— Der Traktorführer Chr. Zbin-
den führt mit seinem Traktor
Steine über die etwas morsche
Holzbrücke bei Aeugsten über
das Schwarzlwasser. Beil der
elften Fuhre stürzt die Brücke
ein. Zbinden wird mit schweren
Veletzungen unter dem Traktor
hervorgezogen.

14. Juni. Im Kanton Bern herrscht
grosser Lehrermangel. Die Ge-
mein de Abläntschen wusste sich
nicht anders zu helfen, als ihren
Pfarrer provisorisch zum Leh-
rer zu wählen.

— Konolfingen ernennt Minister
Stucki zu seinem Ehrenbürger.
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9. Juni. Der Baukostenindex im

Dezember 1946 (1939 100)
beträgt 1178,6. Es ergibt sich
somit eine Baukostenverteue-
rung von 78,6 Prozent und eine
solche von 2,4 Prozent gegen-
über dem Juni 1946.

10. Juni. Die Postmusik, der wäh-
rend 23 Jahren die alte braune
Uniform diente, weiht ihre
neue dunkelblaue Uniform mit
dem zeitgeinässen offenen Kra-
gen ein.

— Das dritte Opfer des «Grand-
Prix» kann in der Person eines
37jährigen Landarbeiters inden-
tifiziert werden.

11. Juni. 32 Pfadfinderinnen des
«Aaretrupps» sowie Pfadfinder
der «Patria* werden zur Hilfe
für die durch das Unwetter
schwer geschädigten Landwirte
von Geristein abkommandiert.

— Bernische Künstler stellen im
Bellevue eine Anzahl der Oel-
gemälde und Aquarelle aus,
die s|e der Schweiaferischten
Klinikertagung stiften.

12. Juni. Die Sehulwarte stellt eine
heimatkundliche Sammlung von
Wald, Kanton Züiich, unter
dem Titel: «Das Heimatmu-
seum im Dienste des Unter-
richte», aus.

— Die Burgergemeinde der Stadt
Bern erteilt Prof. Dr. Richard
Feller schenkungsweise das
Burgerrecht, insbesondere in
Anerkennung seines Werkes:
«Geschichte Berns».

13. Juni. Die Zugei Kadettenmusik,
60 Mann stark, stattet Bern
einen Besuch ab und, bringt
ihrem Landsmann Bundesrat
Etter ein Ständchen. Am Abend
konzertiert sie im «Burgern-
ziel». Sie ist Gast des Zuger
Vereins Bern.

14. Juni. Laut Publikationen des
Statistischen Amtes der Stadt
Bern zählt Bern 42 Hotels und
meldepflichtige Fremdenpen-
sionen. Im Jahre 1929 besass
Bern 49 Hotels und Pensionen,
1938 gar deren 55.

— Die Unione Filarmoniche Asco-,
nesi von Ascona besucht die
Bundesstadt und konzertiert im
Kornhauskeller.

— In Bern wird die alljährlich
wiederkehrende schweizerische
Klinikertagung mit rund 300
Teilnehmern abgehalten.
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Sommer-Sport
Zuerst die erquickende An-
strengung - dann die Rast! Zu
diesem und jenem braucht es
mancherlei: 1. das richtig kon-
struierte Sport-Gerät, dann die
vielen Picknick-Artikel - vom
Becher zum Kocher und zum
kom pl. Picknickkoffer. Preiswert
wie immer finden Sie alles bei:
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Bernerland
9. duni. In kurgdork wird «Ins

Lmmentkaliscks Wett- und
Wsidsrsckiesssn durckgskükrt.

— In Ilisdsrdipp wird die neuer-
stellte Kleinkalidsrsckiessan-
lags In der Untern okkixisll
übergeben.

— Ois psilnskmsr des Internat.
Kongresses kür Uilitärnredixin
werden in xwölk Postautomodi-
Isn auk äsn 8ustenpass gekrackt,
^uk der Ilinsr Seite werden
Demonstrationen von Vsrwun-
dotentransportsn im tZebirge
durckgskükrt.

10. duni. î in Uuri bei kern alt
pksrrsr Ornst Kacker im àlter
von 82 lakrsn.

^ Der pksrdsmarkt von saigne-
logier kann diese« daki sein
ôOMKriges dudiläum begsksn.

— Der Ksdgesellsckakt am kis-
lsr see ist es gelungen, kür
nskoxu Kundort kranxösiscko
Uädcken, xum grössten peil aus
8avo>-sn, die Oinrsissbswilli-
gung xu erkalten xur Oilke in
den keden.

— Im Nouât Nni ereigneten sick
im Kanton Lern 303 strasssu-
unkälls, dsi denen 223 Personen
vsrletxt wurden, davon 10 töd-
iied.

11.,luni. àt der lîotksnkluk un-
weit Wilderswil wird durck
llolxsr, die voiu ^dkocksn (Hut
kinterlisssen, sin Waldbrand
verursackt. Ois Osuerwekr
muss sn xwei Pagen ausrücken.

12. .luni. In Aürick tagen die
«Oreunds der Lckweixer Osigo»;
ein KünstlsrMgrtstt spielt nuk
Instrumsotsn, die in öiienx
kergestellt wurden.

— Oine Versarnmlung von »sie-
gierten vsrsckisdsner nn der
-iurn-strAsss interessierten Ver-
kskrs-Msd Wirtsckaktsvsrdändo

diidsts eins Vereinigung xur
Verteidigung der dura-strasse
sued des Kantons ösrn.

13. duni. In ösuxigsn wird die im
73. ^Itsrsjakr stsdsnds kosstte
dakod xu tirade getragen. Sie
stand wäkrsnd 40 .ladreu dsi
der gleicken öausrnknmiiie in
Diensten.

— Der praktorkükrer Odr. Akin-
den küdrt mit seinein 'l'rakto,
steine üdsr dis etwas morseks
Oolxbrücke dsi ^.sugstsn üder
das sckwarxlwasser. ösii der
eilten Oukre stürxt die Brücke
sin. Abinden wird mit sckworen
Voletxungsn untsr dem praktor
ksrvorgsxogen.

14. .luni. Im Kanton Lern ksrrsckt
grosser öskrermangsl. Ois (Ze-
msinds ^.dläntscksn wusste sied
nickt anders xu kellen, als ikrsn
pkarrer provisorisck xum kok-
rsr xu wäklen.

— Konolkingen ernennt Minister
stucki xu seinem Okrenbürger.

Stadt Bcr«
9. duni. Der kaukostenindex im

Osxemdsr 1940 ^1939 ----- 100)
detract 1178,0. Os ergibt sick
somit eine Laukostonvsrtsus-
run» von 78,0 proxent und eins
solcke von 2,4 proxent gegen-
üdsr dem dun! 1940.

10. duni. Oie postmusik, der wäk-
rend 23 lakrsn die alte drsuns
Ilnikorm diente, wsikt ikre
neue dunkelblaue Ilnikorm mit
dem xoitgomssssn okksnsn Kra-

ein.
— Das dritte Opksr des «tlrand-

Prix» kaun in der Person eines
37Mkrigsn landsrkeitsrs inden-
tikixisrt werden.

11. duni. 32 pkadkindsrinnsn des
«Varetrupps» sowie pkadkindsr
der «?atria»> werden xur Oilks
kür die durck das Unwetter
sckwsr gesckadigtsn landwirte
von Oeristsin adkonuuandisrt.

— ösrniscks Künstler stellen im
öellsvus oins Knxakl der del-
geinälds und Aquarells aus,
die säe der Lckwsiztz'erisckisn
Klinikertagung stikten.

12. duni. Ois sckulwarto stellt eins
ksimatkundlicks 8an»nlung von
Wald, Kanton iZüiick, unter
dem Idol: «Das Osimatmu-
seun, im Dienste des Unter-
rickts», aus.

— Die öurAerßenieinde der Stadt
ösrn erteilt prot. Dr. Kickard
Keller scksnkunMweiss das
öur»srrsckt, insdssondsrs in
Anerkennung seines Werkes:
«Ossckickte öerns».

13. duni. Ois Auger Kadstteninusik,
00 Nann stark, stattet Kern
einen össuck ad und. bringt
ikrsm kandsmann öundssrat
Otter ein iZtändcken. àm ^dsnd
konxsrtiert sie im «Bürgern-
xiel». Lie ist (last des Auger
Vereins Lern.

14. duni. kaut Publikationen des
Ststistiscksn Unites der Stadt
Lern xäklt ösrn 42 Hotels und
ineldspklicktige Oi emdsnpsn-
sionsn. Im dakrs 1929 besass
ösrn 49 Hotels und Pensionen,
1938 gar deren .33.

— Ois Ilnions Oilarmonicks àco-
nssi von áscona dssuckt die
öundssstadt und konxsrtiert im
KornkausksIIsr.

— lir ösrn wird die allMkrlick
wisderkskrends sckweixeriscke
Kliniksrtsgung mit rund 300
Isilnekmsrn adgskslten.
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